
 
 
FSG Zizenhausen-Hindelwangen-Hoppetenzell  -  Hattinger SV     1:1 (0:1) 
 
Bei fast schon sommerlichen Temperaturen und stark ersatzgeschwächt angetreten kam die 1. Mannschaft 
gegen den Hattinger SV letztlich doch noch zu einem glücklichen 1:1 Unentschieden. . 
Die Gäste begannen zielstrebiger und setzten von Beginn an unser Team unter Druck.  
Nach einem der mehreren unnötig verursachten Eckbälle fiel in der 12. Minute das 0:1 durch Pfitzner, der 
sich am kurzen Pfosten Lufthoheit verschaffte und wuchtig einköpfte. 
In der 14. Minute gelangte ein Freistoß am 16er aus halbrechter Position flach durch die Mauer, doch 
Torhüter Christoph Henssler war auf dem Posten und konnte den Ball sicher entschärfen.  
Erst in der 20. Minute der Hauch einer Chance für unser Team. Nach Flanke von Daniel Matt kam Nico 
Gohl zum Kopfball, der sich als Bogenlampe auf den Querbalken senkte.  
In der 27. Minute konnte ein Kopfball aus kurzer Distanz nach Freistoß von Jan Biller aus halblinker 
Position von der Gästeabwehr gerade noch abgeblockt werden. In derselben Minute strich ein 
Distanzschuss von Jan Biller diesmal von der rechten Seite knapp am Tor vorbei.  
Dies war es aber auch schon im 1. Spielabschnitt. Die Partie wurde immer zerfahrener und ein wahres 
Fehlpassfestival beider Teams prägte diese Partie.   
Auch die 2. Halbzeit begann zerfahren. Man merkte einigen Spielern das mangelnde Selbstvertrauen und 
die Unsicherheit förmlich an. Zu schnell und ohne Erfordernis wollte man sich vom Ball trennen, um 
möglichst keinen Fehler zu begehen. 
In der 52. Minute kam Nico Gohl nach einem Konter über die linke Seite zum Abschluss, doch verfehlte 
dieser weit das Ziel.  
In der 60. Minute stand unserem Team das Glück erstmalig Pate. Die Gäste konnten sich über links 
durchsetzen. Der Pass in die Mitte fand einen Gästeangreifer völlig freistehend am 5-Meter-Raum.  
Dieser brachte das Kunststück fertig, den Ball aus kurzer Distanz an die Unterkante der Latte zu setzen. 
Eine Uhrzeigerumdrehung weiter landete ein Distanzschuss der Gäste aus halblinker Position erneut an der 
Unterkante des Lattenkreuzes.  
In der 67. Minute war dann unser Team wieder an der Reihe. Einen herrlich getretenen Freistoß zentral aus 
ca. 22 Metern von Simon Lipiec konnte Gästetorhüter Fürderer mit einer Glanzparade parieren. 
Als kaum mehr jemand damit rechnete, fiel in der 74. Minute der 1:1-Ausgleich durch Erdal Akkol. 
Eine Linksflanke verwertete er willensstark mit dem Kopf gegen die Laufrichtung des Torhüters zum 
vielumjubelten Ausgleichstreffer.  
Unser Team versuchte nochmals alles, um noch den möglichen Siegtreffer zu landen, zumal sich die Gäste 
ab der 83. Minute durch eine gelb-rote Karte dezimierten.  
Aber es blieb Stückwerk und es kam kein nennenswerter Angriff mehr zustande. 
Am Ende blieb es beim 1:1 Unentschieden, welches keinem der beiden Teams richtig nutzte. 
Mit den gezeigten Leistungen werden es beide Teams schwer haben, die Klasse zu halten. 
In unserem Team kam kaum einer der Akteure an das erforderliche Leistungsniveau, welches auch nicht 
durch die zahlreichen Ausfälle entschuldigt werden kann.  
Die nächsten Spiele werden es zeigen, wohin die Richtung geht.  
Auch der größte Optimist kann den derzeitigen Abwärtstrend nicht verleugnen und vieles deutet auch für 
die Zukunft darauf hin.   
 
Aufstellung: Hensler – Laible – Kratzer (71. Kledt) – Geiger (49. Volk) - Akkol  –  Matt, M. - Günzel  – Gohl – 
Biller (88. Farhat)  – Matt, D.  –  Lipiec    
    
Tore:  
0:1 (11min) Burhan Pfitzner 
1:1 (74min) Erdal Akkol 
Schiedsrichter: Timo Salwik, Salem 
Zuschauer: 100     


